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Amtlicher Theil

Bekamtmachmg
Das Lagerbuch der Stadt Halle a S für die Immo

biler und Mobiliar Versicherungen bei der Provinzial
Städte Feuer Societät der Provinz Sachsen für das I
Semester 1886 schließt mit einer Versicherungssumme von
7 821,160 Mark und einem halbjährlichen Societätsbei
trage von 6106,10 Mark ab wovon indeß nach dem Be
schlusse der Direction jener Societät nur Neunzehntel mit

54S5 Mk 4S Pfg
zur Erhebung kommen

Den betheiligten Interessenten wird hiervon mit dem
Bemerken Kenntniß gegeben daß die Einziehung ihrer Bei
träge in der bisherigen Art im Laufe dieses und des
nächsten Monats erfolgen wird

Halle a/S den 24 Juli 1886
Der Magistrat

Bekanntmachung
Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zu

stimmung der Polizei Verwaltung in Bezug auf die Eck
verbrechung der Grundstücke Breitestraste Nr SS
und 31 am Eingänge in die Laurentiusstraße eine neue
Fluchtlinie festgestellt worden

In Gemäßheit des Z 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875
Gesetz Sammlung pro 1875 Seite 561 u f wird

dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kennt
niß gebracht daß der bezügliche Situationsplan in der
Bau Polizei Registratur Zimmer Nr 15 des Polizei
Verwaltungsgebäudes zur Einsicht ausliegt und daß Ein
wendungen gegen die festgesetzte Baufluchtlinie innerhalb
einer präklusivischen Frist von vier Wochen bei uns an
zubringen sind

Halle a S den 26 Juli 1886
Der Magistrat

Gold Silverwaaren Verlauf
Im Kassenlokale des unterzeichneten Leihamts sind in

der Zeit vom S bis 3V d Mts in den Nach
mittagsstunden von 4 bis i/zt Uhr mehrere Gold
und Silberwaaren als Ringe Brochen Ketten Me
daillons und dergl mehr freihändig zu verkaufen

Kauflustige werden hierzu eingeladen

Halle a S den 23 Juli 1886
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Submission für den Neubau der Bürgerschule

in Bitterfeld
Die Schmiedearbeiten und die Lieferung der eisernen

Träger zum Baue der Bürgerschule Hierselbst veranschlagt
mit 1891 Mk 74 Pf soll im Wege der Submission
vergeben werden

Angebote sind bis zum
4 August d Js Vormittags 1 Uhr

an Rathsstelle Hierselbst Zimmer Nr 4
versiegelt einzureichen in welchem Termine die Eröffnung
erfolgt

Bedingungen Kostenanschlag und Zeichnung liegen im
Stadtsekretariate Hierselbst zur Einsicht aus

Bitterfeld den 26 Juli 1886
Der Magistrat

Sommer

Nichtamtlicher Theil

Halle den 27 Juli
Eine Ehrenpflicht

der deutschen akademischen Jugend
Seit gerade fünf Jahren ist der Allgemeine deutsche

Schulverein zur Erhaltung des Deutschthums im Aus

Mtttwoch den 88 Juli 188
lande bemüht Mittel zur Unterstützung deutscher Schulen
im Auslande aufzubringen und so werkthätig an der großen
Ausgabe den heutigen Macht und Geltungsbereich deut
scher Sprache und Kultur zu vertheidigen theilzunehmen
In 230 deutschen Städten arbeiten die Ortsgruppen des
Schulvereins der heute über 20000 Mitglieder zählt
doch bedeutet dieser Erfolg gegenüber der Größe der ge
stellten Aufgabe nur einen Anfang Zwei Fünftel aller
Deutschen auf Erden leben im Auslande und mindestens
die Hälfte von ihnen steht im Kampfe um s nationale
Dasein Soll und darf das Mutterland Deutschland sich
ihnen gegenüber kühl und theilnahmslos verhalten und sie
willenlos preisgeben Wenn irgend wer schreibt die

Deutsch böhmische Corresp hat vor Allem die studirende
Jugend Deutschlands die Ehrenpflicht das umfassende
nationale Unternehmen des deutschen Schulvereins durch
Beitritt und Propaganda für die Sache zu fördern In
Amerika gründeten mehrere deutsche Männer erst kürzlich
einen deutschen Kulturverein weil sie aus der Ferne die Gefahr
erkannten die dem gefämmten deutschen Volksthum durch
das Vordringen slavischer Massen durch die Leidenschaft
lichkeit von Romanen Magyaren und anderen Völker
schaften drohen

Sollte an den Brennpunkten des deutschen Geisteslebens
an den deutschen Hochschulen eine geringere Opferwilligkeit
eine schwächlichere nationale Gesinnung gefunden werden Die
deutsche Studentenschaft hielt stets den nationalen deutschen
Gedanken hoch sie that es zu einer Zeit da es noch ge
fährlich war ihn zu bekennen sie wird ihn darum nicht
geringer achten weil sie ihn heute mit Stolz hochhalten
kann Höchst erfreulich ist daß an unsern Hochschulen sich
neuerdings eine lebhafte Bewegung zu Gunsten des An
schlusses an den deutschen Schulverein geltend macht es
giebt akademische Ortsgruppen zu Leipzig Jena Kiel
Straßburg eine Reihe von studentischen Vereinen in
Halle Breslau Tübingen schloß sich dem Schul
verein an neuerdings hat sich in Berlin eine akademische
Ortsgruppe gebildet die nach kurzer Zeit auf über 300
Mitglieder stieg vor vierzehn Tagen etwa entstand die
akademische Ortsgruppe Greifs wald mit 150 Mit
gliedern JnBonn Erlangen Gießen und Königs
berg i Pr sollen in kurzer Zeit neue Ortsgruppen
erstehen Um aber den Bestand und das Erblühen
dieser Ortsgruppen zu sichern gilt es einen Kartellver
band der dem deutschen Schulverein angehörigen akade
mischen Vereinigungen zu schaffen Die Herren Studen
ten sind aber ein flüssiges Element wer heute ein ruhiger
Arbeiter für die Interessen des Vereins war übersiedelt
im nächsten Semester vielleicht schon nach einer anderen
Universitätsstadt und mit ihm schwindet das Interesse
das er rege zu erhalten wußte Um vor solchen und
ähnlichen Mißständen zu bewahren ist eine Central Ver
einigung ein Kartellverband das einzige Mittel und es
steht auch zu erwarten daß dieser Verband noch im näch
sten Semester zu Stande komme

In Kreisen die mit der russischen Botschaft in Füh
lung stehen wird mit aller Entschiedenheit versichert daß
der abermalige Aufschub der Reise des Ministers v Giers
ins Ausland durch Gründe veranlaßt sei die mit der
Politik schlechterdings nichts zu thun haben und nur per
sönlicher Natur sind Es ist dies jedenfalls die Auffas
sung die man in Petersburg über diese neue Verzögerung
der Abreise des Ministers der auswärtigen Angelegenheiten
verbreitet zu sehen wünscht Da Herr v Giers sich den
jetzigen Bestimmungen zufolge keineswegs vor Mitte
nächsten Monats ins Ausland begeben wird so dürfte
feine Begegnung mit dem Fürsten Bismarck nicht mehr in
Kissingen stattfinden Wie unbestimmt die gasteiner Bade
reise des Reichskanzlers übrigens noch immer ist zeigt die
Thatsache daß wegen einer passenden Wohnung für den
Kanzler zwar schon vor 14 Tagen in Gastein Umfrage
gehalten worden daß aber ein Miethsabschluß bis heute
noch nicht erfolgt ist

Die aus Pariser und Londoner Blättern von Ber
liner Zeitungen übernommene Nachricht von bevorste
henden wichtigen Umwandlungen im diploma
tischen Personal wird in der Kölnischen Zeitung
als eine Unwahrheit bezeichnet Die Nachricht ging be
kanntlich dahin der deutsche Botschafter in Paris Graf
Münster werde zurücktreten durch den deutschen Bot
schafter in London Grafen Hatzfeld ersetzt werden und
Staatssekretär Graf Herbert Bismsrck als Botschafter nach
London gehen

Die bayerischen Angelegenheiten wirbeln noch
immer unangenehmen Staub auf Herr v Franckenstein
erläßt folgende Erklärung

4

Jnsertionspreis
für die viergespaltenc Corpus
Zeile oder deren Raum 15 Pfg

Neelamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Corpuszeile oder deren

Raum 40 Pfg

87 Jahrgang
Am 11 Morgens vor 8 Uhr bekam ich in Marienbad vom

Flügeladjudanten Grafen Dürckheim das im Allerhöchsten Auf
trage an mich gerichtete Telegramm aus Reutte sofort dahin
zu kommen Ich beantwortete das Telegramm zusagend reiste
mit dem nächsten Zuge von Marienbad ab und wurde alsbald
nach meiner Ankunft in München von Sr k Hoheit dem Prinz
Regenten bei dem ich mich zur Audienz gemeldet hatte em
pfangen Ich theilte Sr k Hoheit das im Allerhöchsten Auf
trage an mich gerichtete Telegramm mit und sagte dem Prinz
Regenten daß ich entschlossen sei sobald als möglich dem Wunsche
des Königs Folge zu leisten Durch Se k Hoheit erfuhr ich
daß der König nicht m Reutte sondern in Hohenschwangau sei
und nachdem der Prinz Regent mir erklärt Hatte ich würde
dort nicht zum Könige gelassen werden mußte ich die Reise
nach Hohenschwangau aufgeben
Hierzu bemerken die Neuesten Nachrichten Am 11 Juni
Morgens erhielt also Baron von Franckenstein das Tele
gramm welches er als Auftrag zur Bildung eines neuen
Kabinets ansehen mußte Am 10 Vormittags 10 Uhr
also 22 Stunden vorher war die Proklamation des
Prinz Regenten laut welcher er die Regierung des König
reichs wegen schwerer geistiger Erkrankung des Monarchen
übernommen hatte öffentlich bekannt gemacht worden
Selbst wenn Herr v Franckenstein davon nichts in Marienbad
und auf der ganzen langen Reise nach München gehört hätte in
München hörte er sie aus dem Munde des Prinz Regen
ten und trotzdem bestand er darauf dem Wuusche des
geisteskranken Königs Folge zu leisten bis ihm der Prinz
Regent einen Riegel vorschob

Lord Salisbury hat den Führer der dissentirenden
Liberalen Lord Hartington nunmehr in aller Form den
Posten des Premiers angeboten Lord Hartington hat
wie von vornherein in Aussicht stand abgelehnt doch bat
derselbe dem Lord Salisbury die Unterstützung seiner
Parteigenossen zugesichert und zwar insofern es sich um
die irische Politik handelt unter der Bedingung daß dem
Parlament keine hierauf bezügliche Vorlage unterbreitet
werde die nicht vorher die Zustimmung Lord Hartington s
erhalten habe Zum Staatssekretär des Auswärtigen in
dem neuen Kabinet ist dem Vernehmen nach Northcote
Graf von Jddesleigh ausersehen

Sir Charles Dilke verabschiedet sich von seinen Wählern
in einem Schreiben in welchem er nach wie vor seine
Unschuld betheuert und den für ihn ungünstigen Ausgang
des Prozesses dem Umstände zuschreibt daß ihm keine
Gelegenheit gegeben werden konnte sich zu vertheidigen
bezw vertheidigen zu lassen Die Presse ist aber fast
durchweg nicht gut auf Dilke zu sprechen Selbst die
Daily News giebt den früheren liberalen Kabinets

minister in welchem man den zukünftigen Premier zu
sehen berechtigt war auf und die Times räth ihm sich
aus dem Staube zu machen da ihm sonst ein Meineids
prozeß blühen könnte In der That dürfte die heikele
Angelegenheit noch zum dritten Mal das Gericht beschäf
tigen Die Pall Mall Gazette die eigentlich den zweiten
Prozeß durch ihr ewiges Zurückkommen auf den Ehe
scheidungsprozeß erzwungen hat verlangt daß jetzt ent
weder Dilke gegen die Frau Erawford wegen Verleumdung
oder der Staatsanwalt gegen Dilke wegen Meineids
klagen solle

tzJm nördlichen Schottland ist es zu agrarischen Ruhe
störungen gekommen Zur Wiederherstellung der Ruhe
wurde ein Kanonenboot mit einer Abtheilung Seesoldatm
ausgesendet

Der Auslieferungsvertrag zwischen England und den
Vereinigten Staaten von Amerika wirbelt jenseits des
atlantischen Oceans viel Staub auf Eine Washingtoner
Depesche meldet es sei Grund für die Annahme vorhan
den daß der Senat wichtige Zusätze zu dem Vertrage in
Vorschlag bringen werde Die irisch amerikanischen Jour
nale speien Feuer und Flammen und bedrohen die Ver
einigten Staaten mit dem Hasse der Iren falls sie einen
solchen im Interesse der Tyrannei ersonnenen Vertrag
annehmen sollten

Telegraphische Nachrichten
Stratzburg i E 26 Juli Die Landeszeitung meldet

amtlich die Zurdispositionsstellung des Bezirkspräsidenten Back
und die Ernennung desselben zum Bürgermeister in Straß
bum

Salzburg 26 Juli Heute ist hier die Techniker Versamm
lung des Vereins deutscher Eisenbahnen zusammengetreten

Wien 26 Juli In den letzten 48 Stunden sind in Fmme
3 Personen an der Cholera erkrankt und 5 gestorben

Rom 26 Juli Der König hat für die Hinterbliebenen
der an der Cholera Gestorbenen in Venedig 4Q000 Frcs und
für die Hinterbliebenen der in den anderen kleinen Gemeinden
Gestorbenen IVVOOV Frcs gespendet

London 26 Juli Nach einer von Lloyds veröffentlichten
Depesche aus Gibraltar von gestern ist der HambiMer Schrau
bendampfer Prinz Albrecht an einem Felsen 6 Meilen östlich
von Tanger gescheitert Weitere Details über den Unglücks
fall sind noch nicht eingegangen



London 26 Juli Der chinesische Gesandte Marquis Tseng
ist heute Abend zum Besuche des Fürsten Bismarck nach Kis
singen abgereist Vor seiner Abreise hatte der Gesandte eine
Unterredung mit deni Kardinal Manning Erzhischos von West
minster

Nisch 26 Juli Die Skupschtina hat auf Antrag des Veri
fikations Ausschusses sämmtliche beanstandete Wahlen bis auf
zwei welche für ailtig erklärt wurden annullirt Der Minister
präsident verlas hierauf einen königlichen Ukas durch welchen
die Session pro 1885 geschlossen und die Skupschtina zu der
Session von 1886 zum 15 27 Juli nach Misch einberufen
Wird

Der Kaiser erfreut sich wie aus Gastein gemeldet
wird des besten Wohlbefindens Ja der Kaiser soll selbst
gesagt haben er befinde sich so wohl wie seit lange nicht
Gestern Vormittag machte der Kaiser mit dem General
Adjutanten General Lieutenant Grafen Lehndorsf eine
Spazierfahrt Zum Diner sind keine Einladungen ergan
gen Aus Schlangenbäd wird gemeldet daß Sie Kaiserin
am Sonntage dem Gottesdienste in der dortigen Kirche
beigewohnt habe

Ueber eine Audienz welche der schwarze Prinz
Samson Dido von Didotown am vorgestrigen Sonn
tag Vormittag bei dem Kronprinzen hatte wird Fol
gendes berichtet Durch ein Schreiben des dienstthuenden
Flügeladjutanten war der Prinz um 11 Uhr zur Audienz
nach dem Neuen Palais in Potsdam befohlen In Be
gleitung des Afrikareisenden Angers der die Kameruner
nach Berlin gebracht und deö Hagenbeck schen Vertreters
fuhr der Prinz um 10 Uhr von Berlin ab Auf Station
Wildpark stand bereits eine Hofcquipage zur Verfügung
In wenigen Minuten brachte dieselbe ven exotischen Gast
nach dem Neuen Palais derselbe wurde zunächst im
Muschelsaal von dem Adjutanten empfangen und dann in
den Audienzsaal geführt in welchem gleich darauf der
Kronprinz erschien und sich in herablassenster Weise mit
dem schwarzen Prinzen unterhielt Die Unterhaltung
wurde in englischer Sprache geführt Besonders amüsirt
schien der Kronprinz darüber daß man in Kamerun bereits
mit Cylinder und Gehrock vertraut sei in eingehendster
Weise erkundigte sich der Kronprinz über Sitten und Ge
bräuche der Kameruner und alle Fragen wurden in klarster
Weise durch den Prinzen beantwortet Nach etwa halb
stündiger Unterhaltung an welcher sich auch die Frau
Kronprinzessin betheiligte wurden die Gäste huldvollst
entlassen nachdem noch seitens des Kronprinzen Befehl
gegeben worden dem Prinzen Dido die gefammten Räume
des Neuen Palais zu zeigen

In Berlin tagt augenblicklich der erste Korbmacher
Kongreß Es wurde beschlossen zu erklären daß die Bestim
mungen des Titel III W 55 63 der Reichsgewerbeordnung
dahin zu beschränken seien 1 daß in den Städten wo ein Be
darf nicht vorliege der Hausirhandel mit Korbwaaren nur mit
Genehmigung der Ortsbehörde stattfinden solle 2 daß den
Hausirern die Verwendung eines Gehülfen nur im Falle eines
nachgewiesenen körperlichen Gebrechens gestattet werden solle
3 daß den Hausirern der Gebrauch von Wagen und Lastthieren
nicht gestattet werden solle und daß 4 die Hausirer verpflichtet
sein sollen stets sämmtliche Legitimationspapiere auch die lau
senden Steuerquittungen bei sich zu führen endlich 5 daß der
Hausirhandel womöglich auf die Messen und Märkte beschränkt
und der Marktordnung unterworfen werde Auch mit der Ge
fängnißarbeit beschäftigte sich der Kongreß Es wurde be
schlossen bei Regierung und Reichstag dahin zu Petitioniren
daß bei den Strafanstalten die gewerbsmäßige Verfertigung
von Korbwaaren für die Folge nicht mehr zu gestatten sei da
für aber wenn Beschäftigung mit Korbwaaren nicht ausge
schlossen werden soll die Gefangenen mit Arbeiten für die An
stalten Staatsbahnen und Militär zu beschäftigen welche bis
her in Submission vergeben sind

Ruperto Carola
Zum 500jährigen Jubiläum der Universität Heidelberg

Von Conrad Alberti
Nachdruck verboten

Ein Ehrenblatt aus der Geschichte deutscher Forschung
deutscher Wissenschaft Ein halbes Jahrtausend unermüd
licher Arbeit im Dienste der Wahrheit

Welcher Deutsche der sein Vaterland liebt sollte nicht
begeistert Theil nehmen an einem solchen im Leben eines
Volkes nicht allzu häufig vorkommenden Jubeltage im
Geiste wenigstens wenn das Geschick ihm nicht vergönnt
sich den Schaaren derer einzureihen die aus den entlegen
sten Gauen Deutschlands in den ersten Tagen des August
persönlich an den Neckarstrand eilen um bei heiterem Ge
sang und Hellem Gläserklinaen mit voller Seele einzustim
men in den Ruf

Hoch Alt Heidelberg Du seine
Du Stadt an Ehren reich

Wenn es wahr ist daß Deutschland das Land der
Dichter und Denker sei so muß wieder Heidelberg im be
sonderen der Mittelpunkt der geistigen Bestrebungen in
Deutschland genannt werden Nicht als ob dasselbe zu
allen Zeiten die führende Rolle in der deutschen Wissen
schaft gespielt hätte nicht als ob alle großen wissenschaft
lichen Bewegungen in Deutschland von Heidelberg ausge
gangen seien denn in dieser Beziehung stehen Wittenberg
und Königsberg obenan

Aber keine Hochburg der Forschung im Deutschen Reiche
darf auf einen so ausgedehnten fast ununterbrochenen
Zeitabschnitt des Bestehens zurückblicken keine andere ist
ein so deutliches und unzweifelbares Wahrzeichen der Un
verwüstlichkeit des deutschen Geistes der selbst aus den
furchtbarsten Nöthen und Bedrängnissen siegreich hervor
geht und sich beinah schon gebeugt und gebrochen immer
wieder aus sich selbst wiederherstellt und aus der eigenen
Urkrast neue Spannung neue Größe zieht als die Ru
perto Carola die Heidelberger Universität Die fürchter
lichsten Drangsale rohe barbarische Gewalt und schlaue

Am Sonnabend Nachmittag starb in Nieder Lößnitz
bei Dresden an den Folgen einer Lungenentzündung Herr
Wilhelm Büxenstein der Begründer der bekannten
Berliner Buchdruckerei Büxenstein war am 16 Januar
1822 geboren Mit dreißig Jahren errichtete er das
Geschäft welches Anfangs nur einen kleinen Umfang hatte
das er aber vermöge semer Thatkraft und seines Ge
schickes zu außerordentlicher Höhe zu bringen verstand
Die Leiche des Verstorbenen wird nach Berlin gebracht
wtzrden

Interessant sind folgende statistische Angaben über
Selbstmorde und Verunglückungen in den letzten 17
Jahren Auf je eine Million Einwohner kämen jährlich
durchschnittlich 325 Selbstmörder in Sachsen 251 in
Dänemark 230 in der Schweiz 218 in Preußen 160 in
Württemberg 149 in Frankreich 104 in Bayern 95 in
Oesterreich 86 in Schweden 78 in Belgien 74 in Nor
wegen 69 in England und Wales 57 in Ungarn 45 in
Holland und 38 in Italien Man sieht die gemiethli
chen Sachsen sind mit dem Selbstmorde viel eher bei der
Hand als die heißblütigen Italiener und selbst die spleen
behasteten Engländer Ein ganz anderes Bild bietet die
Statistik der tötlichen Verunglückungen Hier steht Eng
land und Wales mit 657 Verunglückungen auf eine Mil
lion Einwohner obm an dann folgen die Schweiz mit
591 Norwegen 559 Schweden 490 Preußen 456 Bel
gien 386 Holland 381 Frankreich 348 Bayern 336
Oesterreich 308 Sachsen 266 Dänemark 263 Württem
berg 262 Italien 167 und Ungarn mit 79

Das königliche Eisenbahn Betriebsamt zu Stettin hat
mittelst Anschlags auf den Bahnhofsstationen Folgendes
bekannt gemacht Derjenige welcher uns Personen die
noch zur Rückfahrt gültige Retourbillets verkaufen bezw
kaufen und unberechtigter Weise zur Fahrt benutzen so
zur Anzeige bringt daß auf Grund dessen die gerichtliche
Bestrafung der Betreffenden erfolgt erhält eine Belohnung
bis zu 30 Mk

Welche Geldsummen jährlich verloren wer
den davon giebt die Zusammenstellung des Berliner Po
lizei Präsidiums ein beredtes Zeugniß Danach sind in
der Zeit vom 1 April bis 30 Juni im Deutschen Reiche
nicht weniger als 30238 Mark in Werthpapieren abhan
den gekommen über deren Verbleib nicht das Geringste zu
ermitteln war Den Hauptantheil am Verluste hat die
bayerische Staatsschuldenverwaltung die allein 12 600 M
an Wertpapieren eingebüßt hat Dennoch hat sich ge
gen das vorige Quartal eine Abnahme bemerkbar gemacht
da sich in diesem der Verlust auf 33 470 M stellte von
denen sich nur circa 1000 Mark wiedergefunden haben

Schiffsn ach richten S M Kreuzerkorvette Carola
Kommandant Korvetten Kapitän Aschmann ist am 26 Juli c
in Singapore eingetroffen und beabsichtigt am 25 August c
die Weiterreise fortzusetzen Der Dampfer Electra mit
den abgelösten Besatzungen S M Kreuzers Möwe und S
M Kanonenbootes Hyäne an Bord hat am 25 Juli c von
Aden aus die Heimreise angetreten Der Lloyddampfer

Aglaja ist mit der ostindisch chmesischen Post Montag Nach
mittag aus Alexandrien in Trieft eingetroffen Der Post
dampfer Francia der Hamburg Amerikanischen Packetfahrt
Aktiengesellschaft ist von Hamburg kommend in St Thomas
eingetroffen

Die Beerdigung Skaria s hat gestern Montag
Vormittags 10 Uhr wie dem B T aus Frankfurt
a M gemeldet wird unter sehr geringer Betheiligung des
Publikums stattgefunden kaum fünfzig Personen folgten
Namens der Intendanz der Direktion und der Künstler
der Wiener Hofoper legte Kapellmeister Fuchs drei Kränze
am Sarge nieder Namens der Genossenschaft deutscher

Verderbniß bemühen sich um die Wette die Hochschule
und den Ort der sie gastlich beherbergt gänzlich zu zer
stören oder an den Wurzeln zu vergiften sie entweder
brutal mit einem Schlage oder listig nach und nach zu
Fall zu bringen oder für ihren eigenen verabschenens
werthen Zweck zu benutzen und sich ganz Unterthan zu
machen Und mehrmals scheint das freche Wagestück fast
völlig gelungen und schon setzt der Feind dem Besiegten
triumphirend den Fuß auf den Nacken überlegend ob er
ihm den Gnadenstoß geben oder ihn zu seinem Sklaven
machen soll schon scheint Alles verloren und dumpfe Ver
zweiflung allein der Rest da steht ohne daß Jemand
bemerkte wie er sich aufgerafft mit einem Male der Be
zwungene wieder auf den Füßen und fängt von Neuem
an in fürchterlichem Kampf mit dem Gegner zu ringen
und mit jedem Streich wächst ihm der Muth und die
Macht und ehe nur der Zuschauer zur Besinnung gekom
men hat er jenen von sich abgeschüttelt und steht leuch
tenden Blickes in alter trutziger Herrlichkeit da oft ge
worfen aber stets wieder aufgerichtet oft gebeugt aber nie
gebrochen oft verwundet aber unbesieglich für die Ewig
keit

Zwei große Hochschulen bestanden hauptsächlich beim
Uebergange des Mittelalters in die Neuzeit und erfreuten
sich von Allen des größten Rufes im ganzen gebildeten
Abendlande Paris und Bologna erstere hauptsächlich für
die theologische letztere für die juristische Fakultät Deutsch
land darf den Ruhm für sich in Anspruch nehmen der
weltlichen Wissenschaft neben der geistlichen den gebühren
den Raum eingeräumt zu haben Prag und Wien gingen
darin voran und seit diesen Beispielen erst darf man mit
Recht von einer uvivsrsitÄs litsrariim sprechen

Der Pfalzgraf Kurfürst Ruprecht I welcher 1353 bis
1390 sein schönes Land beherrschte und in dieser Zeit für
die Kultur desselben und namentlich für die Vergrößerung
seiner geliebten Hauptstadt Heidelberg sehr viel that war
ein einfacher Mann ohne alle gelehrte Bildung aber von
einer glühenden Verehrung für alles Große und Schöne
besonders für die Wissenschaft Er war der Freund Kaiser
Karl IV und die großartige Förderung der Wissenschaft

Bühnenangehöriger Dr Krueckl Namens des Frankfurter
Theaters Intendant Claar der zugleich eine warm em
pfundene Ansprache hielt Aus Bayreuth waren drei
Kränze mit den Inschriften Wahnfried Direktion und
Künstler eingetroffen Die Feier nahm einen sehr
einsachen Verlauf der große Sänger wurde ohne jede
Musik bestattet

Der Verhaftung des verabschiedeten Infanterie
Lieutenants v Härtung wegen Landesverraths ist
eine mit ihr im Zusammenhang stehende zweite nicht min
der Aufsehen erregende Verhaftung und zwar der Gattin
Hartung s mit der er erst am vergangenen Mittwoch in
der Gefängnißkirche des Untersuchungsgerichts zu Moabit
getraut worden ist gefolgt Die Verhaftung fand am
Sonnabend Nachmittag in Schöneberg statt Härtung
scheint schon längere Zeit mit der Verhafteten in näheren
Beziehungen gestanden zu haben Dieser Umstand wird auch
die Veranlassung zu der etwas auffallend erschienenen Ver
heirathung nach der erfolgten Verhaftung des v Här
tung gewesen sein Er wollte mit der Verheirathnng die
Ehre des Mädchens wiederherstellen und hat vielleicht nicht
daran gedacht daß die junge Frau ihm so bald in die
Untersuchungshaft bezw in das Gefängniß folgen würde

In Beziehung auf die Organisation des
RettungsWesens zur See nimmt in Deutschland die
ostpreußifche Küste eine der ersten Stellen ein Für Kennt
lichmachung der Fluß und Haffmündnngen ist durch Sig
nalstationen und Leuchtfeuer umfassend gesorgt Wenn
diese Einrichtungen aber vornehmlich auf Verhütung von
Strandungen berechnet sind so befinden sich zur Wahr
nehmung des eigentlichen Rettungsdienstes längs des Küsten
strichs von der preußischen Landesgrenze bei Memel bis
zur Grenze des Regierungsbezirks Danzig elf Rettungs
stationen davon 6 der Fiskus 5 die deutsche Gesellschaft
zur Rettung Schiffbrüchiger ins Leben gerufen hat Sämmt
liche Stationen sind mustergültig für ihren menschenfreund
lichen Zweck ausgerüstet und ihrer Thätigkeit ist es we
sentlich mit zu verdanken wenn die Verluste an Menschen
leben bei eintretenden Schiffbrüchen an der ostpreußischen
Küste schon seit Jahren aus ein Minimum zurückgegan
gen sind

Ein Frankfurter Bürgerssohn war im Jahre
1863 28 Jahre alt seinen Eltern unter Mitnahme
ihres gesammten Baarvermögens nach der neuen Welt
durchgegangen In diesen Tagen ist er zurückgekehrt Er
ist sehr wohlhabend verheirarhet und Vater dreier Kinder
Seine Familie hat er mitgebracht Vater und Mutter
sind bereits im Jahre 1872 in sehr drückenden Verhält
nissen verstorben Ein alter Mann den der Heimgekehrte
kannte führte ihn an die Gräber der Eltern Als der
Mann des schmucklosen Grabhügels feines Vaters ansich
tig wurde erfaßte ihn ein namenloser Schmerz Er raufte
sich die Haare warf sich auf das Grab und weinte die
bittersten Thränen der Reue Seine Gattin und Kinder
die sich in seiner Nähe befanden drängten sich heran und
versuchten vergeblich den Vater zu trösten Am Grabe der
Mutter wiederholte sich dieselbe ergreifende Scene Mutter
Mutter arme schändlich betrogene Mutter Deine Ver
zeihung will ich ich will Alles sühnen rief er laut Der
Gattin und den Kindern gelang es nur mit großer Mühe
den Aufgeregten zu beruhigen Seit gestern sind die Gräber
reich mit Blumen geschmückt Verschiedene Stiftungen er
hielten von dem reuigen Sohne ansehnliche Geschenke

Aus Kreuznach schreibt man dem Frkf I Der
Schnellzug Bingerbrück Saarbrücken ist in diesem Jahre
in der Nähe des Ortes Nohfelden im Fürstenthum Bir

die dieser durch die Gründung der Prager und Wiener
Universität bethätigte feuerte ihn zur Nacheiferung an
Am 1 Oktober 1386 erschien das Dekret welches die
Gründung der neuen Universität befahl und schon am
18 desselben Monats wurde dieselbe eröffnet Die ersten
Lehrer an derselben waren Mansilius und Heilmann Wun
neberg in der philosophischen Regiuald von Atra in der
theologischen Fakultät

Wir sind auch über die Geldverhältnisse dieser Zeit
unterrichtet das Kollegienhonorar schwankte von 1 bis
18 Groschen die jährliche öffentliche Disputation kostete
3 Gulden das Gehalt eines ordentlichen Professors be
trug 50 Gulden jährlich Die Immatrikulation kostete
für einen Bürgerlichen 10 Kr für einen Adligen 1 Gul
den Man muß sich den Unterricht an den alten Univer
sitäten nicht ganz nach Art der heutigen vorstellen da
mals herrschte allgemein noch die strenge enggebundene
scholastische Disziplin und fast alle Wissenschaften selbst
die ärztliche standen noch im Banne der Theologie Als
König der Philosophie aber galt Aristoteles

Auch die Sitten der Studirenden waren gewaltsam und
roh die Einrichtung der fahrenden Schüler trug zur Mil
derung derselben nichts bei man braucht nur die allbe
kannte Selbstschilderung des Thomas Pkatter zu lesen
um sich einen Begriff von der Verwilderung der Stu
denten jener Zeit zu machen Welch ein finstrsr engher
ziger Geist noch auf den Universitäten jener Tage herrschte

beweist die harte grausame Art mit der man in Heidel
berg gegen Hieronymus von Prag der Freund des Huß
von Seiten der Professoren vorging als er versuchte im
Jahre 1406 daselbst Kollegien zu lesen Man wußte
seine Zuhörer durch alle möglichen Mittel vom Besuch
seiner Vorlesungen abzuschrecken

Freilich nahmen diese Mißstände ein schnelles Ende
Die Kurfürsten von der Pfalz besaßen fast ausnahmslos
des eingehendste wissenschaftliche Interesse die Hochschule

war ihr Lieblingskind das sie pflegten und hätschelten
ihr alle möglichen Freiheiten und Vorrechte einräumten
und dies sowie die himmlische Lage des Ortes das herr
liche ungebundene Leben in der weinreichen fürstlichen



kenseld zwei Mal von Geisteskranken in große Ge
fahr gebracht worden Das erste Mal im Januar d I
hatte ein geisteskranker junger Mann einen Wall von j
Steinen und Sand auf den Geleisen aufgethürmt um den
Zug zum Stehen zu bringen und dann einzusteigen das
zweite Mal vor einigen Wochen bemerkten Bahnbeamte
rechtzeitig wie ein junger Mensch mit einer Spitzhacke be

äftigt war die Schienen loszulösen In beiden Fällen
erfolgte die sofortige Festnahme der Thäter welche beide
aus demselben Orte stammen Im Interesse der öffent
lichen Sicherheit durfte man mit Recht erwarten daß die
Gemeinde für die Unterbringung dieser Kranken in einer
Anstalt Sorge tragen werde Wohl in Folge des Vor
gehens der Eisenbahnverwaltung ist denn nun auch vor
Mgen Tagen der eine der beiden Thäter der an elipti
schen und Tobsuchtsanfällen leidet einer Anstalt Bethel
bei Bielefeld überwiese worden Von einer Unterbrin

ng des anderen Kranken in einer Anstalt hat man vor
limfig absehen zu können geglaubt da derselbe nicht bös
artiger Natur und durch die erlittene Untersuchungshaft
M der er wegen seiner geistigen Unzurechnungsfähigkeit
alsbald entlassen wurde derart eingeschüchtert ist daß
Schlimmes von ihm nicht zu befürchten ist

Eine Amerikanerin welche in Ragaz zur Kur
wlte besuchte kürzlich die Tamina Schlucht als sich
plötzlich vom Felsen über ihr ein Stein loslöste und sie
derartig am Kopse verletzte daß wie man uns schreibt
der Schädel aufgemeißelt werden mußte um die Knochen
splitter zu entfernen und die eingedrückten Knochen wieder
zurecht zu biegen Die Operation gelang zwar dem in
Berlin ausgebildeten Schweizer Arzte vortrefflich doch
ist es sehr zweifelhaft ob die Verletzte mit dem Leben
davonkommen wird

Der Polizei in Rheydt ist es gelungen eine aus
mehreren Männern und einer Frau bestehende Falsch
münzer Bande dingfest zu machen auch Metall und
Werkzeuge mit Beschlag zu belegeu Die Bande hat
namentlich 1 Mark und Thalerstücke in nicht ungeschickter
Weise angefertigt Der Hauptmann ist ein Meiuer in
einer Eisengießerei der einen Wochenlohn von 50 Mark
bezieht

Ein schreckliches Unglück ereignete sich am
24 d Mts in Kingheim Das Pferd eines mit sechs
Personen besetzten aus dem Bade Wildstein bei Trarbach
zurückkehrenden Wagens ging gerade an der Stelle durch
wo die Chaussee welche ein starkes Gesälle hat in die
sehr enge Dorfstraße einbiegt Der Wagen rannte gegen
einen Steinhaufen Das Pferd blieb sofort todt und
von den Insassen wurden fünf fehr schwer verletzt Das
Unglück ist darauf zurückzuführen daß ein des Fahrens
lundiger Mann der zudem noch in angeheitertem Zu

stande war das Gefährt lenkte
Ueber den Brand des Pergamon Panoramas in der

JMäums Kunst Ausstellung in Berlin worüber wir b
mts gestern berichten schreibt die Tägl Rdsch

Das prachtvolle Pergamon Panorama im klassischen
IM des Ausstellungsparkes schwebte am Sonntag Abend
I der Gefahr ein Raub der Flammen zu werden entgegen

den übertriebenen Nachrichten jedoch welche über den Fall
gestern verbreitet wurden können wir aus eigener Anschauung
m Ort und Stelle versichern daß das Rnndgemätde selbst
glücklicherweise von dem Feuer verschont geblieben ist Ueber
dem Gemälde ist zur Brechung des Oberlichtes eine schirmar
tige Ueberdachnng ausgebreitet die aus Stoff und Leinwand
besteht und von dem Beschauer gar nicht wahrgenommen wird
Hier entstand min vermuthlich in Folge eines Versehens das
lm der Entzündung der elektrischen Lampen begangen wurde
oder durch das Abspritzen glühender Kohlenstückchen von den
letztem, um acht Uhr Abends Feuer das sich schnell über den

dünnen Vorhang verbreitete und für das Bild gefährlich hätte
werden können wenn der leichte Stoff nicht sofort herabge
rissen worden wäre Das Gemälde hat thatsächlich nur an
wenigen kaum bemerkbaren Stellen durch die Hitze gelitten in
dem durch Auflockerung der Oelfarbe einige unbedeutende Blasen
entstanden sind In Folge der Hitze sprang eine größere Zahl
von Scheiben des den ganzen Raum überspannenden Glas
dachs zur Ausbesserung des Schadens bedarf es der Herstell
ung eines umfangreichen Gerüsts Man nimmt an daß in 8
bis 10 Tagen das Panorama dem Publikum wieder zugäng
lich gemacht werden kann Selbstverständlich hat diebetreffende
Versicherungsgesellschaft für den Schaden aufzukommen

Auch das Berl Tgbl meldet daß das Feuer ohne
Zweifel durch die elektrische Beleuchtung entstanden sei
die schon wiederholt Betriebsstörungen gezeigt habe
Nach anderer Mittheilung soll ein bei den elektrischen Lam
pen beschäftigter Arbeiter Cigaretten geraucht haben so daß

der Baldachin durch herabfallende Funken in Brand ge
riet Andererseits wird vermuthet daß derselbe ein Streich
holz angezündet habe um die Drähte der elektrischen Lei
tung einschalten zu können

In den Staatspulvermagazinen zu Mäkrikoy
unweit Konstantinopel hat eine Explosion stattgefunden
durch welche die Magazine zerstört 40 Arbeiter getödtet
und viele schwer verletzt wurden

Aus den Bädern Aachen zählte bis zum 18 Juli
Fremde und Kurgäste 14,862 Personen Baden Baden bis zum
16 Juli Fremde 25,248 Cudowa bis zum 10 Juli 704 Elster
bis zum 14 Juli 2741 Flmsberg bis zum 3 Juli 778 Hei
ligendamm bis zum 7 Juli Badegäste 229 Honnef Rhein
bis zum 17 Juli 357 Kissingen bis zum 10 Juli Kurgäste
6968 Kolberg bis zum 15 Juli Badegäste 4841 Lippspriuge
bis zum 18 Juli Kurgäste 1772 Neuenahr bis zum 17 Juli
Fremde 2568 Norderney bis zum 14 Juli nebst 4705Durch
reisenden 10,317 Oeynhausen bis zum 16 Juli nebst 5351
Durchreisenden 3411 Petersthal Baden bis zum 14 Juli
nebst 236 Durchreisenden 249 Pyrmont bis zum 9 Juli Kur

gäste und Durchreisende 6254 Reinerz bis z im 15 Juli 2094
Rügenwaldermünde bis zum 15 Juli Badegäste 256 Salz
brunn bis zum 11 Juli nebst 1632 Fremden Kurgäste 510
Sooden a d Werra bis zum 9 Juli 327 Nrn Kurgäste
510 Stolpmünde bis zum 15 Juli Badegäste 630 Sylt bis
zum 15 Juli Kurgäste und Durchreisende 1146 Warmbrunn
bis zunl 16 Juli nebst 2009 Erholungsgästen und Durchrei
fenden 1Ä2 Werne Bez Münster bis zum 15 Juli aus
wärtige Kurgäste 330 Wiesbaden bis zum 18 Juli Fremde
Badegäste und Durchreisende 49,447 Wildungen bis zum Juli
1571 Kurgäste

Der enttäuschte Bräutigam Daß eine Dame
für so alt zu nehmen wie sie aussieht scheint kein allge
mein anerkannter Satz zu sein Das Frankfurter Jnt
Bl erzählt nämlich Am verflossenen Dienstag wollte
ein Brautpaar auf dem Standesamt das Aufgebot bewir
ken Dem noch jungen Bläntigam einem Metzger hatte
die Braut ihr Alter auf 23 Jahre angegeben Auf die
Frage des Beamten mußte das Mädchen jedoch mit dem
richtigen Geburtsjahre herausrücken und als der Bräuti
gam das allerdings etwas erheblich abweichende Lebens
alter von 36 Jahren vernahm machte er ohne ein Wort
weiter zu reden Kehrt und verschwand

Unfall auf der Reitbahn Auf dem Militär
Reitinstitut in Hannover hat sich vor einigen Tagen ein
bedauerlicher Unfall zugetragen Der dorthin kommandirte
Lieutenant Graf von Finkenstein des 3 Ulanen Regiments
stürzte bei der Schleppjagd so unglücklich daß er sich die
linke Hand oberhalb des Gelenkes abbrach so daß der
Stumpf des Armes zu sehen war Der Verunglückte ist
sosort nach Göttingen zum Professor König gebracht
worden voraussichtlich wird eine Amputation unvermeid
lich sein

Aus dem Geschäftsverkehr
In den besten Kreisen wird Widtfeldt s Aachener Magen

behagen den renommirtesten Liqueuren entschieden vorgezogen

Psllz dessen Eindrücken sich noch heut kein Deutscher
entziehen kann trugen das Meiste zum schnellen Aus
blühen der Hochschule bei so daß diese bald nach ihrer
Gründung durchschnittlich 3 400 Zuhörer aufs Jahr

immer war es eine Eigenschaft der Kurfürsten von
der Psalz den Geist ihrer Zeit zu begreifen uud ihn in
sich aufzunehmen Als im 15 Jahrhundert der freiheit
liche Geist des Humanismus des Vorläufers der Resor
marion in Deutschland immer weitere Kreise ergriff beeilte
sich Friedrich der Siegreiche ihm auch die Herrschast über
die Hochschule zu übergeben im Jahre 1452 feierte er
seinen Einzug in Heidelberg durch die Veröffentlichung
eines neuen Statuts welcker Lehrenden wie Lernenden
vollständige wissenschaftliche Forschungsfreiheit sicherte und
ien Geist der alten Ketzerrichterei verbannte leider war
der sreisim ige Herrscher nicht auch Herr über den Geist
seiner Professoren und konute nicht verhindern daß klein
liche Streitigkeiten aller Art z B über die Farbe der
Barrette der Vertreter der Fakultäten den Frieden der
Hochschule störten Allein trotz des Widerstandes der
alten mönchischen Partei unter den Lehrern und in der
Stadt welche mit eiserner Zähigkeit an den strengen
Dogmen hingen machte der Humanismus in Heidelberg
von Jahr zu Jahr größere Fortschritte Ein Lehrstuhl
nach dem andern ward mit seinen Vertretern besetzt Kur
sürst Philipp gründete einen förmlichen Musenhof und
von 1496 ab wirkte einer der allergrößten und bedeu
tendsten Vertreter des deutschen Humanismus Johann
Reuchlm in Heidelberg der durch seine Lehre und seine
Sorgfalt für die Bücherfammlnug der letzteren unendlichen
Nutzen brachte und das Studium des klassischen Alter
thums zum kräftigsten Leben erweckte

Und nun war der vollständige Sieg der Geistcssreiheit
nicht länger mehr aufzuhalten Otto Heinrich derselbe
hochsinnige Fürst dessen Name durch den schönsten Theil
des Heidelberger Schlosses unsterblich geworden ist ver
Hals der Reformation in der Pfalz zum Siege Schon
vorher am 26 April 1518 war Martin Luther in Hei
delberg gewesen und hatte durch eine Disputation die er

Ruder Klub Nelson von 1874 Ab 8Z in Lücke s Hotel
Sauft ischer Verein Ab 8 95 FranM Sprache im Veremslotale
Kausmänu Verein IS Novbr 187 Ab 8t im Hotel Stadt Berlin

ausmä,Mischer Verein Rhenania Ab 3 im Restaurant Peter Leipzigers
Sausm Verein Eervuö Ab 8 Vereinsabend im Goldenen Löwen
Verein jüngerer Buchhändler Ab 3j Versamm im Pfälzer Schießgraben

mmrienziichtcr Verein siir Halle a S nd Umgegend Versammlung im
Schmieders Restaurant

Verein von rieger Z Sept 187 Ab 8 im Hotel zum Kronprinz
Höllischer Schützend Schießtag
Katholischer Miinnerverein Ab von 8 10 i Restaurant Reichskanzler
Verein Einigkeit Ab 8 im Reichskanzler

esimgverei Hallescher LiederlreiS Ab 8z 11 Uhr Berggasse 1
Hall Vo s LieSertasel Ab 8 Uebungsstunde kl Klausstraße 8
Liedertasel La te Ab 8 in Bölte s Restaurant
Männerchor Ab 8 10 Uebungsstunde im Reichskanzler Leipzigerstraße
Gesangverein Helena Ab 8j Uhr Uebüugsäbend des gemischten Chores

Friedrichstraße 5

Gesangverein jiutenbergbund Ab g Uebungsstunde in der Goldenen Kette
ansmiiiin Tunlverei Ab von 9 Uhr in der städt Turnhalle

Jahn scher Tnrnvrrei Ab 9 10j Städtische Turnhalle
Turnverein Me Ab 8j Uebung in der Turnhalle Taubenstr 16
Turnverein Friesen Ab 8 Turnübung im Paradies
Weineck s Wellenbad Klausthorvorstadt Temperatur des

Wassers 17 Grad K

Standesamt Halle a S
Meldung vom 26 Juli

Aufgeboten Der Eisendreher Friedrich Wilhelm Riedel
und Anna Martha Ginthsr Gittersee Der Photograph
Carl Philipp Krackenhoser München und Elisabeth Soller
Halle

Eheschließungen Der Maler Hans Albert Carl Stitz
Moritzkirchhos 7 und Marie Franziska Theodore Rappsilber
Gottesackergasse 10 Der Bahnarbeiter Woldemar Friedrich
August Schmidt und Henriette Wilhelmine Friederike Marie
Fischer Spitze 14 Der Stations Assistent Carl Albert
Tangermami Ohligs und Hedwig Meta Adelheid Cammerath
Liliengasse 10

Geboren Dem Schneidermeister Paul Schwarze Maurer
gasse 11 em S Max Wilhelm Paul Dem Schuhmacher
Carl Fischbeck kl Sandberg 15 ein S Friedrich Wilhelm
Carl Dem Maurer und Fleischer August Vogel Schülers
hof 1 eine T Marie Martha Dem Arbeiter Ferdinand
hoch Weingärten 15 eine T Louise Marths Clara Dem
sanitätsrath Dr Otto Risel Karlstraße 9 ein S Fritz Otto

Dem Kutscher Franz Klaus Mittelwache 3 ein S Anton
Franz Georg Dem Maschinenbauer Gustav Süße Thurm
straße 4 ein S Ernst Albert Dem Tischler Ferdinand
Kizio Harz 26 ein S Ferdinand Fritz Dem Kürschner
Paul Guhn gr Brauhausgasse 1 ein S Curt Paul Carl
Dem Klempner Ernst Schenck IV Vereinsstraße 12 eine T
Rosa Margarethe Bertha Dem Schuhmachermeister Franz
Fricke Frankestraße 7 ein S Robert Willy Dem Fabrik
arbeiter Leopold Küster Mittelwache 12 eine T Marie
Louise

Gestorben Des Kaufmann Otto Lange T Wally Mar
garethe 10 M 9 Tg Albrechtstraße 18 Des Schlosser
Gustav Fussel T Helene Lina Marie 5 M 14 Tg Tauben
straße 3 Des Schneidermeister August Lange T Minna
Anna Jda 2 I 2 M 1 Tg kl Klausstraße 7 Der Amt
mann Albert Scheller 77 I 3 M 21 Tg Hermannstraße 18

Des Rentier Albert Grube Ehefrau Charlotte geb Leh
mann 63 I 8 M 24 Tg Klinik Des Bahnarbeiter Rein
hold Michael S 1 M 22 Tg Freudenplan 3 Des Ma
schinenschlosser Carl Nietzel S Carl Gustav 5 M 4 Tg
Parkstraße 6 Des Bergsänger Martin Damm Ehefrau
Johanne geb Becker 60 I 9 M 11 Tg Klinik Des
Mechaniker Bernhard Falcke S Carl August Bernhard Wal
ther 1 I 10 M 15 Tg kl Brauhausgasse 10 Die Hebe
amme Amalie Doris Adolfine Nolze verw gew Köhler qeb
Hoffmann 57 I 2 M 18 Tg Jägerplatz 17 Der Müller
Carl Stephan 49 I 6 M 7 Tg Diakonissenhaus Des
Dachdeckermeister Joseph Hamann T Martha Marie Louise
2 M 12 Tg kleine Märkerstraße 3 Des Fabrikarbeiter
Hermann Kotsch T Marie Elfe 8 M Oberglancha 28

Abgang und Ankunft
der Eisenbahuzilge Bahnhof Halle

vor dem Hofe der gesummten Hochschule und der Bürger
schaft in der Augustinerkirche hielt alle Geister in Flam
men gesetzt 1558 hatte Melanchthon eine vollständige
Umgestaltung der Hochschule im Geiste seiner Zeit vorge
nommen Ällmälig begann jedoch der Calvinismus über
das Lutherthum emporzuwachsen Kurfürst Friedrich III
wendete sich immer mehr von dem mild versöhnlichen
Geiste Melanchthons ab und dem starren strengen Cal
vinismus zu und ein großer Theil der Lehrkräfte schloß
sich dieser Richtnug an Unter seinen Nachfolgern ge
wann der Calvinismus in der Pfalz immer mehr Ober
hand so daß Heidelberg schließlich die Hochburg des Cal
vinismus in Deutschland gewissermaßen das deutsche
Genf wurde Alle Fäden der Bewegung liefen am Hofe
Friedrich IV zusammen

Noch nie vorher hatte die Hochschule so glänzende Na
men so gelehrte Männer gezählt als jetzt Unter den
Theologen glänzten namentlich Koppen und Reuter unter
den Juristen Pacius und Gothosredus unter den Medi
zinern Pitiskus Lossius Spina unter den Philosophen
und Linguisten Gruterus Jungnitz Melissus Christman
als Sterne ersten Ranges das Kleinod des gelehrten Hei
delberg aber war die Palatina damals die größte Biblio
thek seit der alexandrinischen im Besitze der kostbarsten und
seltensten Druck und Handschristen Nur um ihretwillen
kamen Hunderte aus den entlegensten Ländern nach Hei
delberg denn kein andererer Ort der Welt besaß solche
Schätze der Gelehrsamkeit an deren Zusammenbringung
alle Herrscher der Pfalz mit inniger Liebe gearbeitet hat
ten Der Oberbibliothekar Grnterns ein Mann von sel
tener Liebenswürdigkeit machte die kostbaren Schätze jedem
Jünger der Wissenschaft zugänglich Die Reize des Ortes
und des Landes die wissenschaftliche Bedeutung der Lcse
kräste und der Bibliothek Alles machte die Heidelberger
Universität zu einer der ersten Europas

Da nahte mit raschen unaufhaltsamen Schritten das
Verderben Zweihundert Jahre der furchtbarsten Leiden
brachen herein

Schluß in der Beilage

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 B
10 55 V MKöthen 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 1S 5 A stis Köthen

Nach Leipzig 4 20 fr 7 30 V
3 25 V 10 15 B 11 30 V

1 40 N 3 20 N 5 8 N
6 15 A 7 15 A 9 5 A 10 47 A
11 0 A 3 2 fr

Nach HalberstaSt 7 40 B 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A stisHalberstadt

Nach Sassel 5 10 V 7 45 V bis
Eisleben 9 0V 11 43V 12 50
M bis EiSleben 2 0 N 5 50 A
lbis Eichenberg 9 30 Abends bis
Nordhauseu 10 37 A

Nach Soran 7 57 V 1 33 N 7 24
A stis Finsterwalde

Nach Thüringe 5 40 fr 7 45 V
10 15 V 11 36 V 2 5 N
3 20 N bis Weißenfels 5 29 N
6 5 A 9 40 A sbis Erfurt
11 3 A Sonn u Festtags
7 5 V bis Kösen

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
9 18 V 11 0 V 2 0 N 5 39 N

6 0 A 8 40 A bis Bitterfeld
9 15 A

bedeutet Schnellzugs

Bon Magdeburg 7 21 B 8 52 B
fv Köchen 10 2 V 1 26 N 5 3
N 6 56 A 8 53 A 10 41 A
2 45 fr

Von Leipzig 5 52 V 7 9
8 42 V 9 43 V 11 7 V
11 28 V 1 12 N 2 51 N 4 27

N 5 31 N 7 37 A 8 23 A
3 53 A 10 27 A 11 53 A

Von Halberftadt 7 5 V von Kön
nern 8 7 V von Halberstadt
10 5 S 1 16 M 4 55 N 8 50 A

Von Kassel 6 55 V lv Nyxdhaufen
7 14 V 10 5 B st Eichender

12 30 M v Eisleben 1 13 M
5 13 N 8 0 A von Eisleben
8 55 A 10 35 A

Von Sorau 7 4 V von Finster
walde 1 6 N 7 9 A

Von Thüringen 4 23 sr 7 7
9 13 V 10 38 V 1 9 2 46
N v Weißenfels 5 15 N 5 33
N 8 3 A 9 11 10 56 ASonn u Festtags 10 12 A
v Kösen

Von Berlin 8 20 V iv Bitter
feld 10 3 V 11 31 5 2 50
N lvon Bitterfeld 5 44 N 5 23

5 v 9 0 A 10 53 A 4 21 r
s bedeutet Lokalzug

Abgang und Anknnft der Privat Personenposten
Posthof Halle

Nach SchasstSdt 5 45 V 3 0 N Von Schasstiidt 8 35 V 7 S
Nach Salzmiinde 6 0 V 3 0 N Bon Salzmimde 10 0 V 7 3a
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Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannter

Städten folgende Petersburg Hamburg j 18 Memel
13 Karlsruhe 19 München 22 Chemnitz j 22 Berlin j 21

Paris 15
Mater iv
Mittwoch den 28 Juli

Neues Theater Madame Favart
Altes Theater Der Mikado
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Ein großer Posten in VMI n ,v,i abgepatzt und vom Stuck jetzt Meter von nnr 40 Psg an
Grotzes Farbensortiment in i nt T iv t Kvn jetzt Meter vonTS ÄM nur Mark 1,4 an

Ausfallend billig Ein grotzer Posten ZUrÜlkgest ter in w M T in und
Sui jetzt Stück von nur Mark i an

MMM
im M K8V0lUr s6i Mr6ll
Dienstag den 27 nnd Mitt

den 28 d M jedesmal von
Vorm S bis Nachm 2 Uhr
versteigere ich Geiststrafte 42
hier

eine großen Posten Bnx
lins Paletotstoffe Mei
derstoffe Schnrzenzenge
Gardinen Sammet Sei
de Atlas,seideneBänder
Bettzenge Inlets Tisch
tücher Kragen Hemden
wollene Waaren Damen
hüte HntSlinnen Hut
federn 1 Waarenschranl

ie e
Gerichtsvollzieher

KAvUW
Am 28 d M Mittags IS Uhr

verkaufe ich im scheu Gast
hofe zu Giebichenstein zwangsweise

1 Rock S Bettdecken 4 Bilder I
Rauchservice und S Rohrstühle

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Mittwoch den S8 d Mts Vorm
S /z Uhr verkaufe ich Geiststratze 4S
zwangsweise 1 Tigeldrnckmaschine
1 Consol m Spiegel n 1 Cylinderuhr

Gerichtsvollzieher in Halle a S

Am Mittwoch den S8 Juli er
Vormittags 1 Uhr versteigere ich
Geiststratze 4S hier zwangsweise

1 tafelförm Instrument 1 goldene
Remontoirnhr n I Diamantring

Gerichtsvollzieher

im Zwangsvollstreckuugs Verfahren
Mittwoch den S8 ds Vorm Uhr

versteigere ich Geiststratze 4S hier
1 eichenen Schreibtisch 1 eichenen
Tisch S Sophas 1 Ginsvr sche
Nähmaschine 1 birkenen Kleider
sekretär t Romode mit Glasaussatz
IKKomode c

Gerichtsvollzieher

V Z LI v s FabrikBegründet 1843

Inhaber TVtt gr Mrichstratze 7
Bei Beginn der Conservirnng von Früchten empfiehlt den geehrten

Herrschaften ihre Bestellungen gütigst bald aufgeben zu wo en
Es werden nur tadellose reise Früchte verwendet mit wenig Zucker Aß

eingesotten und stellt sich der Preis bei jetziger Bestellung wesentlich billiger
als beim Einkauf nach der Frucht Saison

Donnerstag den SS Juli er Vor
mittags 1 Uhr versteigere ich Geist
tratze 42 versch Möbel Federbetten

Kleidungsstücke Wirthschastsgeräth c
Anct Komm u ger Taxator

und anders in Tonnen und Säcken

kvMlkWtM

als Stuck Putz n Estrich Gyps

eiufaches und doppeltes

von Granit Cement u Sandstein
empfehlen

DA Wti ÄLvrBaumaterialien Handlung

Der gerichtliche Ausverkauf
der Hl Ii v tlvr schen Konkursmasse

jetzt nur WW Alte Promenade 1 l
findet nur noch kurze Zeit statt und enthält

Schulbücher Jugendschriften Bilderbücher Spiele Zeichenvorlagen Geschenk
literatur Prachtwerke Gallerien noch etwas wissenschastl Literatur zc

zu bedeutend unter dem Einkauf ermätzigteu Preisen
ch Piecen f Pfte als Salonstücke Tänze

Märsche Lieder zc zu Vio des Ladenpreises

tAnsichten Skulpturen c
verschiedenen Formaten wurden von den vorhande

nen feinen Rahmenleisten größere Anzahl nen ein
gerahmt

Ferner Oeldrnckbilder zum Einrahmen 1 große Lntherbüste S Aristons
1 Himmelsgwbns 1 Zabel scher Vervielsältignngs Apparat
ferner fein gerahmt S Original Weinberger Hundeköpfe statt
ä 30 nur Ä 7,50 1 Rheinfall bei Schaffhausen Orig Ge
mälde v L Sy, 1 gr Portrait des verstorb Superint Dryander
1 Rubens Dreifaltigkeit ferner 1 BremerBlumenjahr gr Ausw i M 1 Kaiser Wilhelm und sein Heer
s Schwind Schöne Melusine i M 1 Heine Japan ill geb 1 Prel
ler Adresse ill Pr A 1 Leander Träumereien ill Pr Änsg geb c
sehr billig

aller Sorten bMgst

potli v

LWOS MSII
eelit mit nedenstv enäer

IVliAnäns

nervös kopt nn 1WWX X W SOt rnS e
MH N MosiKlcSi k Vvbelkvit und kr

brveiteu otort linäsrt tiiinuux
i tlustoarvi ete eto in Ritzer

iit rvoukitiiikviil n bvIobeulZ ist I is siedvr te
seknell 211 deseiti en ür8l o Oltt/ il rv Inxer nnentde rUod

t i li pro laiiel t 66l Zramm 5
tu uncl 2 nur in t n s otke vn ntlureli potZlS oi
D l VILekt 211 IiadsQ in Kalis in äei Iiö venaxo

tK 6K6 imä in äsr DuZ

Tägl sr Janersche Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
ff Sülze
Lachsschinken
Sardellenleberwnrst
Trüffelleberwurst

gek Zunge
Servelatwnrst
Brannschweiger Mettwurst
diverse Braten
garnirte Schüsseln

im besten Arrangement empfiehlt

W Königl HoflieferantW Leipzigerstr 73
Täglich fr Wiener Würstchen
Thüringer Knackwürstchen
Sardellen Leberwurst
Trüffel Leberwurst
Lachsschinken
Braunschweiger Mettwurst
gekochte Zuuge
ff Wiuter Servelatwurst
diverse Rouladen und
Braten sowie garnirte Schüsseln

werden bestens ausgeführt bei

HV 5 i gr Ulrichstr S7
Federbett zu verk Dachritzgasse 5 II

Aur keißi ZHBIir liidiläiin
der Goßner schen Mission

Mittwoch den 28 d M Nachm 3 /z Uhr
Festgottesdienst in der Marktkirche Sup
I Rietschel Wittenberg und Nachfeier
51/z Uhr im Pfälzer Schießgraben General
Snp v Schultze Magdeburg Superint
R v th e Eisleben Pastor Nottrott
Spickendorf ladet ein

Der Sächs Prov Verein
Schwarzer Jagdhund

mit weißem Fleck an der Brust Lederhals
band mit Beschlag entlaufen Gegen Be
lohnung abzugeben Thnrmstratze 17

Fm den redaktionellen und Anseratentbetl verantwortlich Julius Munckelt in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Nlrichstraße IS geöffnet von 7

Vlök Iche Buchdruckeret sR NietschmannZ in Halle
r Morgens bis 7 Uhr Abends

ierzu 1 Beilage
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